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*o) Es- wsvrn dir HerwiMen Erbe« ihres auf demGrabcn stehendes Wohnhaus zwischen dcm Hrn.
Amts-Actuarius Brand, und dem Schreinermstr. Hartman«, verkaufen, auch sind albercits
z8oo Rthlr. darauf gebottcn; wer ein Mehrcres zu geben gesonnen, wolle sich beym Kaufmann
Hartmann aufm Vrinck als dem Vormund melden,

ii) Des alhier verstorbenen Kupferschmied Wentzels nachgelassene Erben wollen ihren Garten vor
- dem Weser Thor alhier im Franzgraben , zwischen des Hrn. Vnrgarasen Wilckc und denen

Schaumburgisched Erben gelegen, an den Meistbietenden verkaufen, und sind auf voriges Ger
: bott der 250 Rthlr. 5 Rthlr. mehr, und also 255 Rthlr. gebottcn worden ; Wer nun ein Mehr

reres zu geben Willens ist, kann sich be») gedachten Erden melden-
,2) Von Odti^klit und Amtswegen sollen anderweit die Henricy Wesscll und dessen Ehefrau zu

Hesebeck zugehörige und nachfolgende Grundstücke« als: i u. rächtet Acker 8 Ruthen Wiesen rnden
, Grundwiesen, an Stepyan Elias, 1 u. zachtel Ack. 10 u. ihalbe Ruth. Triesch am Psarrlande.

 An Land 7achtel Ack 7 u. ihalbe Ruth, überm Hoffe an Peter Brandfaß, ihalberAck. daiclbstan
Christoph Ackerhanß, 2 u. ihalberAck. zviertel Ruth, noch dasilbstanHenerchHellwigs rel , yach,

, tel Ack. » u. ihalbe Ruth, vor der Haard an Hanß Temmen. 1 u. 1 achtel Ack. 6 u. zachtel Ruth.

^ hinter der Haard an Hei.rich Schäfer, zvicrtei Ack. u. 5 u. zviertel Ruth. am Grvdbelsbcrge an

^ Peter Brandfaß, 2 u. 7achtel Ack. 6 u. zachtel Ruth, vorm Olzerholze an Christoph Hllckcmanll,
.. ihalberAck. 6 u. lachteiRuth. auf der Steinbreile, das oberste Theil an vorigen, 1 Ack. 3 u. zvicrr

. tel Ruth. in der Kotterroden an Christoph Elias, 1 u rächtet Ack z u. zviertel Ruth, aufm Papenr

husche an Henrich Wilhelm, das vorderste, i u. zachtcl Ack. 4 u. r halbe Ruth, auf der Hessen-
r breide an Henrich Hellwigs rel. r Ack. auf der Martinsbreice an Henrich Nohldc«. i u.zachtel

Ack. r viertel Ruth, auf derHcffenbreide an vorigen, ru zachtelAck.6 u. zviertel R. auf der Holjger
meinde am Dinger Wege. 2«. achtel Ack. 2«. zviertel Ruth, aufm Rodde an Christoph Ebbecken

rel. «halber Ack. u. /Ruth, über dem Embeckifchen Busche über dem Wege, zviertel Ack. u.
 t IO Ruth, aufm Fluthgraben an Andreas Hildemann. An Kothgüter, 2U ein7siebtel Ack.und ru.

, ihalhe Ruth. Wiesen in der Lausewiesen an Johannes Wehmnth. An Land, i u. 7achrel Ack. 4
, Ruth, aus der Alberhanfer Breide am Psarrlande. 2 u. zachtel Ack. 5 u. rhalbe Ruth, auf der

Sandkaulen an Johann Henrich Ganß. 2 u. r viertel Ack. 12 Ruth, auf der Martins Breide a«

; der Grenze. 5Ack. und 9 Ruthen Franckenhettcr. ihalberAck. 8 n. »halbe Ruthe Hetterwiese»
. an Christoph Hemmerich. Hüttenland, r u. rächte! 2lck. 4 Ruth aufm hintern Hettenfelde an

obigen. i u. rächte! Ack. daselbst anFnedrich Hellwiq. An Erbland, 1 Ack. 11 u. zviertel Ruthen
aus Martins Breide an Runs Rolcke. 1 u. rviertelAck. 12 Ruth, am Pelmer Steige am Walde,

i u. rächte! Ack. Wiesen an Forderfallsack an Christoph Schaffer. 1 Ack. u. n Ruth. Land aus der

.Wegelange an Friedrich Hellwig. zachtel Ack. u. z Ruth. Land überm Kottenrodden. zviertel
Ack.u rzRulh., ihalberAck.». ro u. zviertel Ruth., zviertel Ack. u. iz Ruth. Land, sämtlich

„. hinter dem Kampff am Walde gelegen, z Acker Land im Franckenbolze an Christoph Gerecken.
i u. »achtel Ack- z Ruth. Wiesen in der Lausewiesen an Hr. v. Förster, zviertel Ack.Land »n der Laust.
x u. »achtel Ack. 7 Ruth. Land vorm Lichtcnberge an Joachim Rolcken. Eine Daustatte »in Dorfe,
«ebst »5 Ruthen Garten dabey zwischen Andreas Hilckemann und Christoph Stuckell. i u. 1 halber
Äck. 10 Ruth. Land auf der Haard an Christoph Schäfer in der Hesebecker Feldmark belegen.

5 1 Ack- Land über der Meinde an Christoph Elias, r Ack. Land überm Auger an Christoph Elias

belegen, zur Bezahlung einer Schuld an Hochsürstl. Rentcammer zu Hallan, an den Meistdrclenr
den gegen baare cassenmaßige Bezahlung Ecntirch verkauft werde», und ist dazu'lermmus licira-
rionis auf Dienstag den 28ren Jan. 2. f. bey hiesigem Amte präsigirt; Es wird daher solches hier
mit zu dem Ende bekannt gemacht, damit diejenige, welche erwchute Läridercy, Wiesen und Triesch

. einzeln oder zasamme» käuflich zu erstehen gesonnen, in ?r2eñxo vor 12 Uhr Vormittags auf hie».
- sigem Fürst!. Anne ohnsehldar sich einßnden, ihr Gcbott thun, und nach Befinden des erb.

eigenthümlichen Zuschlags gewärtigen können. Sign. Veckerhagen den 26len Oclobr. 1771.

Fürst!. Heßisches Amt daselbst.
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